epd-Meldung zum 1.11.2009

Konferenz des Evangelischen Gemeinschaftsverbandes mit 4.000 Besuchern
 
Stuttgart (epd). Unter dem Motto «Ich lebe gern» fand am Sonntag in der Stuttgarter Porschearena die Jahreskonferenz der «Die Apis. Evangelischer Gemeinschaftsverband in Württemberg» statt. Die Konferenz mit etwa 4.000 Teilnehmern war auch Auftakt für die missionarische Initiative «Ich lebe gern».
 
   Der Verbandsvorsitzende Pfarrer Steffen Kern sagte dem epd, Ziel in der Initiative sei es, Menschen ein geistliches Zuhause zu geben. Die Initiative wolle einen Impuls geben, neue Gruppen und Gemeinschaften vor allem für Menschen mittleren Alters zu gründen. Aus der Beschäftigung mit Lebensfragen wolle man «der Lebensfreude auf die Spur kommen und das Glück des Segens weitergeben.»
 
   Hans-Joachim Eckstein, Professor für Neues Testament an der Universität Tübingen rief zu einem befreienden und lebensbejahenden Glauben auf. «Als glaubwürdig erscheint der christliche Glaube, wenn es gelingt, eine Verbindlichkeit zu finden, die nicht gesetzlich ist, und eine Freiheit zu entdecken, die nicht unverbindlich ist», sagte der Theologe.
 
   Der neue Präses des Gnadauer Gemeinschaftsverbandes, Michael Diener (Kassel) sagte, in einer Gesellschaft, in der viele Menschen beziehungsmäßig und sozial verkümmerten, stecke in einer verantwortlich und verbindlich gelebten Gemeinschaft von Menschen eine große Kraft. «Unsere Gemeinschaften und Gemeinden müssen solche Orte lebendiger Gemeinschaft sein.»
 
   Ein christlicher Lebensratgeber, den Kern geschrieben hat, sowie eine selbst produzierte Musik-CD mit neuen Liedern sowie weiteres Material solle den neugebildeten Gruppen in acht Abenden als Gesprächsgrundlage dienen. Die Jahreskonferenz gilt nach Angaben der «Apis» als größte Veranstaltung innerhalb der Evangelischen Landeskirche in Württemberg in diesem Jahr. 
Zu dem Verband gehören 500 pietistisch geprägte Gemeinschaften in Württemberg sowie im bayerischen Allgäu.
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